
 
S i t z u n g s p r o t o k o l l 

 
 

 
 
 
 
 
 
Gemeinde Oelixdorf 
 
 
Gremium 
Bau- und Umweltausschuss  
 
Tag                                        Beginn                                            Ende 
 
18.11.2009                           19.30 Uhr                                           20.55 Uhr 
     
 
Ort 
19.30  
Feuerwehrgerätehaus in Oelixdorf, Oberstraße 56 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

gez. Schüler 
Vorsitzender  

 
 
 
 

gez. Kage 
Protokollführer 

 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
des Bau- und Umweltausschusses 
der Gemeinde Oelixdorf 
 
am 18.11.2009 
 
 
 
Mitglieder: 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

CDU Martin Rentz (bgl.) X  
 Swantje Neupetsch (bgl.) X  
 Bernd-Jürgen Schüler - Vorsitzender - X  
SPD Gero Pulmer   - stellv. Vors. - X  
FDP Manfred Carstens X  
 

Stellvertretende Mitglieder: 

  

CDU-Fraktion:     1. Thies Möller   
   2. Jörgen Heuberger   
SPD-Fraktion:     1. Klaus Albrecht   
   2. Rainer Gosau   
F.D.P.-Fraktion:  1. Walter Broocks 
 

  

 
Gemeindevertreter: 

 
 

 
 

CDU Manfred Bertermann   
 Anne Kahl X  
 Jörgen Heuberger - Bürgermeister - X  
 Thies Möller   
 Gunnar Lauritzen X  
 Heinz Teckenburg   
SPD Klaus Albrecht   
 Rainer Gosau X  
 Gisela Albrecht   
FDP Walter Broocks X  
 
Ferner anwesend: 
Herr Martini (Freiw. Feuerwehr Oelixdorf) 
 
 

Herr Kage als Protokollführer 
 
 



Gemeinde Oelixdorf    
 - Bau- und Umweltausschuss -  
 
 
 
 
           5.11.2009 

 
 
 
 
 

        Einladung 
        zur Sitzung 
 
 
Bau- und Umweltausschuss  

Datum 
Mi., 18.11.2009 

Uhrzeit 
19.30 Uhr 

Sitzungsort 
Feuerwehrgerätehaus, 
Oberstraße 56 in 25524 Oelixdorf 

 
x öffentlich 

 
o nichtöffentlich 

 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 
1.  Anträge zur Tagesordnung 

2.  Mittelanmeldungen Freiwillige Feuerwehr Oelixdorf 
     - s. Anlage - 

3.  Selbstüberwachungsverordnung (SüVO) 
     hier: a)  Gemeinsame Beauftragung 
        b) Anwendung des Kooperationsmodelles 
       c) Ausschreibungsumfang 
     - beigef. Drucks. Nr. 17/2009 - 

4.  Haushaltsberatungen 2010 

5.  Mitteilungen und Anfragen 
 
 
 
  gez. Schüler 
- Vorsitzender - 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Zu TOP 2 wurde Herr Martini eingeladen. 



Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Es werden keine Anträge gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2: Mittelanmeldungen Freiwillige Feuerwehr Oelixdorf 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt war der Wehrführer, Herr Martini, zugegen und beantwor-
tet die Fragen der Ausschussmitglieder, bzw. erläutert die Überlegungen, die zu der geplan-
ten Haushaltsmittelanmeldung geführt haben. 
 
Nach Erläuterungen durch den Bürgermeister spricht sich der Ausschuss nach eingehender 
Beratung für eine Wartung der Rolltore nach BEDARF für die Freiwillige Feuerwehr und 
den Bauhof aus. 
 
Unter Haushaltsstelle 1300.5000 - Unterhaltung der baulichen Anlagen - ist wegen des Ver-
zichts auf Abschluss eines Wartungsvertrages für die Rolltore der Haushaltsansatz um 500 
€ auf 3.000 € zu verringern. 
 
Unter Haushaltsstelle 1300.5400 – Bewirtschaftungskosten – ist der Haushaltsansatz um 
1.000 € auf 12.000 € durch die Kämmerei schon erhöht worden. 
 
Alle verbleibenden Haushaltsansätze bleiben unverändert. 
 
Die Kämmerei wird gebeten, die Aufteilung des Zuschusses an die Kameradschaftskasse 
unter Haushaltsstelle 1300.7000 auf die Freiwillige Feuerwehr bzw. Jugendfeuerwehr zu 
erläutern. 
 
 
Zu Pkt. 3: Selbstüberwachungsverordnung (SüVo) 
  hier: a) Gemeinsame Beauftragung 
   b) Anwendung des Kooperationsmodelles 
   c) Ausschreibungsumfang 
 
Hierzu haben die Ausschussmitglieder schon frühzeitig Gelegenheit zum Einlesen bekom-
men und somit wurden letzte Verständnisfragen während der Sitzung durch den Vorsitzen-
den und Bürgermeister beantwortet bzw. erklärt. 
 
Seitens des Ausschusses wurde die Sitzungsvorlage aufgrund des vollumfänglichen Inhal-
tes lobend erwähnt. 
 
- Der Bauausschuss empfiehlt einstimmig dem Finanzausschuss und der Gemeindevertre-
tung, dem  Beschlussvorschlag der Amtsverwaltung zu folgen. 
 
 
Zu Pkt. 4: Haushaltsberatungen 2010 
 
Hierzu gibt Bürgermeister Heuberger Erläuterungen. 
 
Wohlwissend, dass dieser Tagesordnungspunkt im Finanzausschuss auch noch beraten 
werden muss, gibt er die Anregung, über Energiesparmaßnahmen bezüglich der Straßen-



beleuchtung nachzudenken und fordert alle Anwesenden auf, überhaupt und grundsätzlich 
über mögliche künftige Maßnahmen nachzudenken. Bei der Straßenbeleuchtung könne 
man ja 2010 in die Planungen einsteigen und die Ausführung im Jahr 2011 und den folgen-
den Jahren in Betracht ziehen. 
 
Der Ausschuss nimmt die Anregung zur Kenntnis. Es wurden keine weiteren Anregungen 
gegeben. 
 
 
Zu Pkt. 5: Mitteilungen und Anfragen 
 
Bürgermeister Heuberger berichtet über den Sachstand der Arbeiten an der Gaststätte „Un-
ter den Linden“. 
 
Er teilt mit, dass die Firma HDL den Auftrag erhalten hat und in der 48 Kalenderwoche mit 
den Arbeiten beginnt. 
 
Ferner habe er erwirken können, dass für den Maler in den Fremdenzimmern und in der 
Wohnung eine vorzeitige Arbeitsaufnahme möglich ist. Dieses ist terminlich durch den Ma-
ler mit der Pächterin abzustimmen. 
 
Die Malerfirma Kastl hatte Herrn Heuberger auf die Parkettlegefirma Johannisson aus Kel-
linghusen hingewiesen. Die Firma hatte daraufhin unverzüglich einen Ortstermin mit dem 
Bürgermeister, und hat ein Angebot in Höhe von 5.033,70 € abgegeben. 
 
Als Summe stehen bis dato 38.000 € Bausumme für die Maßnahmen an der Gaststätte 
fest. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Diese Baukosten werden noch durch evtl. erforderliche Maßnahmen an den Abwasseranla-
gen der Gaststätte überschritten werden. 
 
Zum Zeitpunkt der Erstellung des Protokolls lagen noch keine Ergebnisse der Untersu-
chung durch die Firma Penkwitt vor, so dass diese Kosten zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgereicht werden. 
 
 
 


